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Technische Innovationen treiben die Entwicklung des Wirtschaftskreises Chengdu-
Chongqing an

Chengdu, China (ots/PRNewswire) -

Nachrichten von China Report bereitgestellt:

Der am Oberlauf des Jangtse-Flusses gelegene Wirtschaftskreis Chengdu-Chongqing ist das am dichtesten besiedelte Gebiet mit
der höchsten Industriedichte und den meisten Städten im Westen Chinas. Statistiken zufolge verzeichnete das Gebiet Chengdu-
Chongqing im Jahr 2019 ein Gesamt-BIP von nahezu 7 Billionen Yuan und ist damit nach der Region des Jangtse-Flussdeltas, der
Greater Bay Area Guangdong-Hongkong-Macao und der Region Peking-Tianjin-Hebei ein weiteres Gebiet mit großem
wirtschaftlichem Gewicht.

Anfang 2020 untersuchte die Finanz- und Wirtschaftskommission des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei Chinas die
Entwicklung des Wirtschaftskreises Chengdu-Chongqing und schlug vor, diesen zu einem national einflussreichen Knotenpunkt für
technologische Innovationen auszubauen. Am 25. Februar 2021 veröffentlichte das Ministerium für Wissenschaft und Technologie
Richtlinien zur Förderung neuer Entwicklungsmodelle und technologischer Innovationen in Chinas westlicher Region. Das
Dokument setzte im Wesentlichen darauf, die Region Chengdu-Chongqing in einen Knotenpunkt für technologische Innovationen
auszubauen.

Engere Verknüpfung

Nachdem die Infrastruktureinrichtungen und Technologien für Wartung, Katastrophenschutz, Testing und E-Ticketing modernisiert
wurden, erfolgte am 24. Dezember 2020 die Inbetriebnahme der Hochgeschwindigkeitsstrecke Chengdu-Chongqing, welche die
Reisezeit zwischen den beiden Städten auf eine Stunde verkürzt. Außerdem verkehrt der Hochgeschwindigkeitszug nun alle 20
Minuten, was die Verbindung zwischen den beiden Städten zusätzlich erleichtert.

Der verbesserte Transit zwischen Chengdu und Chongqing ist in erster Linie auf die Umsetzung von Sichuans proprietären
Bahntechnologien zurückzuführen. Sichuan hat eine integrierte Industriekette aufgebaut, die Forschung und Entwicklung,
Vermessung, Planung und Beratung, Projektbau, Betrieb und Wartung sowie die Herstellung von Anlagen umfasst. Der jährliche
Produktionswert dieser Industriekette übersteigt 150 Milliarden Yuan.

Hochwertige Entwicklung

XGimi, der in Chengdu ansässige Hersteller von intelligenten Beamern für den Heimgebrauch, wurde am 3. März 2021 am Sci-Tech
Innovation Board (auch STAR Market genannt) notiert. Es ist das sechste in Chengdu ansässige Tech-Unternehmen, das an Chinas
Nasdaq-ähnlichem Tech-Board gelistet wurde.

Die erfolgreiche Notierung der in Chengdu ansässigen Hardcore-Tech-Firmen am STAR Market ist für die visionäre Planung der
Tech-Industrie in Chengdu unerlässlich. Chengdus Industriegebiet für elektronische Information, in dem XGimi seinen Sitz hat,
beherbergt weitere führende Technologieunternehmen wie LG Chem, den Hersteller von photoelektrischen Produkten Luwei, den
Anbieter von Display-Lösungen Tianma, den LCD-Substrathersteller Chengdu COE und TCL. Sie haben gemeinsam eine
umfassende Industriekette geschaffen, um aufkommende Technologien wie Big Data, das Internet der Dinge und Blockchain zu
bedienen. Dank dieser Unternehmen wurde die elektronische Informationsindustrie zum ersten Sektor, dessen Produktionswerte in
Chengdu 1 Billion Yuan überstiegen. Statistiken zeigen, dass sich mehr als 90 Prozent von Chengdus neuen Investitionsprojekten
seit 2020 in den verschiedenen Industriezonen der Stadt angesiedelt haben.

Chengdu hätte diese bemerkenswerten Erfolge nicht ohne die starke Förderung technologischer Innovationen durch die
Provinzregierung von Sichuan erreicht. Während der 13. Fünf-Jahres-Planperiode (2016-2020) investierte Sichuan viel Energie in
den Aufbau einer Reihe von Demonstrationszonen für die Kommerzialisierung wissenschaftlicher und technologischer
Forschungsergebnisse, unter anderem zu neuen Medikamenten und künstlicher Intelligenz. Die Provinz schuf mehr als 1800
Plattformen für technologische Innovationen.

Die Statistiken der Chongqing Stadtverwaltung belegten zudem die große Bedeutung von technologischen Innovationen für ein
qualitativ hochwertiges Wirtschaftswachstum. Während der 13. Fünf-Jahres-Planperiode trugen Hightech-Industrien und
strategische aufstrebende Industrien mit 37,9 Prozent bzw. 55,7 Prozent zum industriellen Wachstum der Stadt bei. Der
technologische Fortschritt trug mit 58,6 Prozent zum Wachstum bei. Die Zahl der Hightech-Unternehmen stieg um das 3,5-fache.
88 renommierte Innovationsinstitute und 64 staatliche Zentren für technologische Innovation ließen sich in Chongqing nieder. Die
Zahl der Forscher stieg um 64,4 Prozent. Die Anzahl der Patente pro 10.000 Personen stieg um sieben. Forscher in der Stadt
erhielten 29 nationale Wissenschafts- und Technologie-Auszeichnungen. Das Transaktionsvolumen durch Technologieverträge
belief sich auf 100 Milliarden Yuan.

Heute produziert das Chengdu-Chongqing-Gebiet ein Drittel der Produkte und Dienstleistungen für die globale elektronische



Informationsindustrie und hat sich im Bereich elektronische Information zu einem unentbehrlichen Verbindungsglied in den
globalen Industrie- und Lieferketten entwickelt.

Während der "zwei Sitzungen" für das Jahr 2021 erregten der Wirtschaftskreis Chengdu-Chongqing und der Aufbau einer
Wissenschaftsstadt in Westchina durch die beiden Städte erneut landesweite Aufmerksamkeit. In Zukunft werden die beiden
Städte ihre Zusammenarbeit verstärken, die Kapazitäten für unabhängige technologische Innovationen erhöhen, gemeinsam an
Durchbrüchen in zentralen Bereichen arbeiten und an der Schaffung eines starken Wachstumspols mitwirken, der die
qualitätsorientierte Entwicklung des Landes vorantreibt.

Foto - https://mma.prnewswire.com/media/1454489/20210311154233.jpg

Pressekontakt:

Jianhua Li
+86-18515588917
113126090@qq.com

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100075981/100867014 abgerufen werden.

http://https/mma.prnewswire.com/media/1454489/20210311154233.jpg
https://www.presseportal.ch/de/pm/100075981/100867014

